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Aus dem Papierkorb der Bundeskanzlei

- A Bundesrat,

a's finanzschwache r ~
finanzschwachen Kant^|^® °hnehilf^hon

ZT ihr EnHagerta^01'vemo«men,
Nagra seinerzeit Lagerorte snch^ erg wia Als die
Gespräch; ,eider sti£ssen ^e. war auch unser Dorf,
so mlh '' auf Verstand eon r gen dania|s

gestet
mochten uns nachträglichen 1 Gc""-:mderats. Wir " '

»Ii nie wieder vorkommen A if" emschuIdigen Das•nzwischen die Einsicht Raum d
"nS

ds Gerr»einwohl gewisse iw, a' ai,e Sefordert sind fü,
wt ^n^gdebte Solidarität^ ^ KaUf 2U neh^en.Wif föchten dem Bund

'

unser'»orf zurückzukönnen "Jfe,egen' d°ch bitte auf
rgtndA<:lchc Abfälle seien sie f Wleder < "i Lagerort imdtoüktiv oder sonstwie giftf ach oder «ark

uberzeugt, ffess unseVces, geSUcht wird- Wir sind
ist mind'86 a' Wellenberg"Sun'6"5 SO geeignet ist

ie zt eh0'6"5 S° ,eeri d«^8rflfcfeere ^eir,eindekass

r n " auf neue Aufträee w
^Werbe freufiHch

Bedingungen, die noch ausfw geSagt: Untcr gewissetalles. Wir sind guch der Mehf^ Si"d' "ehmen wir

V

¥lt freundlichen Grüsen

Gemeinderat

Begierungsrat des Kantons
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